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Ich will keine weitere Kritik üben, sondern mal interessiert nachfragen: Wie verhält es sich mit
den Familien, wo die Kids bereits ein Notebook haben? Machen die da auch mit?
Und: welche Lern-Programme setzt Du da ein? In welchen Fächern wird mit dem Notebook
gearbeitet? Ich kann mir irgendwie gar nicht so recht vorstellen, wie das im Schulalltag
funktioniert.
Ich unterrichte am BK und da sind Klassen, die wirklich viel mit dem PC arbeiten (CAD).
Trotzdem gibt es oft und immer wieder Phasen wo ohne PC gerechnet, geschrieben, präsentiert
und diskutiert wird. Ist das an einer SekI Schule dann nicht "verführerisch", die Kleinen vor das
Lernprogramm zu setzen und als Lehrer die Kids wurschteln zu lassen? Für mich sind zB die
CAD-Phasen eher "Ausruhphasen", da dort selbstständig gearbeitet wird und ich nur
zwischendurch Hilfestellung leiste.
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